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DOB Koblenz, 18.03.2011
52-Sport- und Bäderamt Tel.: 0261 129 1501
In Absprache mit Amt/EB       

 
 
 

Stellungnahme / Antwort    
 
 
 

zu Antrag-/Anfrage Nr. AF/0035/2011 
 
 
 
 

der Stadtratssitzung am 17.03.2011   Punkt: 28 ö.S.  
 
 
 
Betr.: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: TuS Koblenz 
 
 
Stellungnahme/Antwort 
 
Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung die TuS Koblenz zu unterstützen, um den 
Profifußall in Koblenz zu erhalten? 
 
 
Es wird verwiesen auf die nachfolgend angeführten Auszüge aus der Rede, die der Herr 
Oberbürgermeister am 15. März 2011 anlässlich der Mitgliederversammlung von TuS 
Koblenz e. V.  vorgetragen hat: 
 
Hauptposten der bisherigen insgesamt knapp 9 Mio. € Investitionen und Aufwand seit 
2006 ins Stadion Oberwerth 

- 1. Bauabschnitte für die Entwässerungsanlagen und Oberflächenentwässerung  hinter                       
Haupttribüne – 1.650.000 € 

- Sanierung Flutlichtanlage -  850.000 € 
- Stehrangbefestigung Nordkurve und Gästeblock – 850.000 € 
- Containermodule hinter der Haupttribüne, Sanitäranlagen sowie Neubau Trafostation 

und Notstromanlage und sonstiger Elektroanlagen – 4.400.000 €  
- Spielfelderneuerung, Einbau Rasenheizung, sowie Be- und Entwässerung – 900.000 € 
 

Derzeit beabsichtigte Investitionen in 2011 ins Stadion – Ansatz 900.000 € + 605.000 € 
VE 
 Derzeit sind vorgesehen: 

- Erneuerung der Schrankenanlage in der Zufahrt zum Stadion – 120.500 € 
(Haushaltsübertragung aus 2010; Bauzeit: ab Anfang/Mitte Juni, 4 Wochen) 

- Erneuerung der Schmutzwasserkanäle zwischen dem Stadion und der   
Sporthalle Oberwerth – 720.000 € (Bauzeitraum: 16. Mai bis 22. Juli 2011) 

- Planungskosten für die Befestigung der Verkehrsflächen insbesondere hinter der 
Gegentribüne – 20.000 €  

- Weitere Planungskosten für:  Gewässerschutzmaßnahmen lt. SGD Nord, 
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evtl.: Stehrangbefestigung Südkurve, 
evtl.: Sanierung Kunststofflaufbahn 
evtl.: Sanierung bzw. Erweiterung Haupttribüne 

 Die Beauftragung der Planungskosten erfolgt nach den entsprechenden Beschlüssen in 
 den Gremien (Sport- und Bäderausschuss, Stadtrat). 
 

Außerdem wird vermutlich die Errichtung einer neuen Befehlsstelle im 
Forderungskatalog der DFB für die kommende Saison stehen. Derzeit haben die 
Polizei und die Feuerwehr keinen direkten Einblick ins Stadioninnere, sprich auf die 
Zuschauerränge. Diese Forderung wurde bisher vom DFB nur gegenüber der Polizei 
(Herrn Fischbach) mündlich gestellt.  
Standort: zw. Südtribüne und RZ-VIP-Zelt 

 
Spätere Investitionen ab 2012 ff.  

Was von den nachfolgenden Maßnahmen im den kommenden Jahren umgesetzt 
werden soll, ist noch durch die Gremien zu beschließen (noch keine Priorität 
festgelegt): 
1. Ausbau der Sportplätze Südplatz und Karl-Adam-Platz – 1.505.000 € 
2. Befestigung der Verkehrsflächen, 1. Bauabschnitt – noch keine Angaben zu den 

Kosten 
3. Nach einem evtl. Abbau der Südtribüne: Herrichtung der Stehränge in der 

Südkurve – grob: 500-600.000 € 
4. Entwässerungsanlagen für die Stehrangentwässerung und den Innenbereich des 

Stadions (macht aber nur Sinn, wenn die Stehränge in der Südkurve nach einem 
evtl. erfolgten Abbau der Tribüne bereits hergerichtet sind) – alte 
Kostenermittlung: 850.000 € 

5. Generalsanierung Kunststofflaufbahn – alte Kostenermittlung: 945.000 € 
6. Erweiterung und Sanierung der Haupttribüne – noch keine Angaben zu den Kosten 
7. Entwässerungsanlagen für die Toilettencontainer (Sektor 1 und 3) – alte 

Kostenermittlung: 600.000 € 
8. Verbesserung der Parkplatzsituation insgesamt, inkl. evtl. 2. Zufahrt – noch keine 

Angaben zu den Kosten 
9.  Anlage weiterer Trainingsplätze im Sportpark Oberwerth (Thema: Rot-Weiß-

Platz) –noch keine Angaben zu den Kosten 
 
Darüber hinaus plant der Eigenbetrieb Stadtentwässerung die Erneuerung der 
Schmutzwasserkanäle im Bereich der Jahnstraße und der Parkstraße, die aber zu gegebener 
Zeit, da sie sich im öffentlichen Straßenbereich befinden über den Wirtschaftsplan der 
Stadtentwässerung abgewickelt werden. 
 
 
Ggf. weitere Informationen erfolgen durch den mündlichen Vortrag des Herrn 
Oberbürgermeisters in der Sitzung. 
 


